
Matthisson, Friedrich von: Die Weinblüthe (1796)

1 Nichts auf der Erde kann feiner, ätherischer, lieblicher duften,

2 Blüthe des Weinstocks, als du, die noch kein Dichter besang.

3 Wahrlich! des Holden, das noch durch Lieder kein Sterblicher ehrte,

4 Ist, wie des Nützlichen viel, das noch kein Sterblicher that.
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